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Resolution der Generalversammlung, verabschiedet am 19. Dezember 2014 

[aufgrund des Berichts des Zweiten Ausschusses (A/69/468 und Corr.1)] 

69/209. Internationale Zusammenarbeit und Koordinierung für die 
Wiederherstellung der Gesundheit der Bevölkerung, die 
Sanierung der Umwelt und die wirtschaftliche Entwicklung 
der Region Semipalatinsk in Kasachstan  

 Die Generalversammlung, 

 unter Hinweis auf ihre Resolutionen 52/169 M vom 16. Dezember 1997, 53/1 H vom 
16. November 1998, 55/44 vom 27. November 2000, 57/101 vom 25. November 2002, 
60/216 vom 22. Dezember 2005, 63/279 vom 24. April 2009 und 66/193 vom 22. Dezem-
ber 2011, 

 in Anbetracht dessen, dass das Atomwaffentestgelände Semipalatinsk, das an Ka-
sachstan gefallen ist und 1991 geschlossen wurde, dem Volk und der Regierung Kasachs-
tans aufgrund der langfristigen Folgen seines Betriebs für das Leben und die Gesundheit 
der Bevölkerung, insbesondere der Kinder und anderer besonders gefährdeter Gruppen, 
sowie für die Umwelt in der Region nach wie vor Anlass zu großer Besorgnis gibt, 

 unter Berücksichtigung dessen, dass seit der Schließung des Atomwaffentestgeländes 
einige internationale Programme in der Region Semipalatinsk abgeschlossen wurden, dass 
jedoch nach wie vor gravierende soziale, wirtschaftliche und ökologische Probleme beste-
hen, 

 unter Berücksichtigung der Ergebnisse der am 6. und 7. September 1999 in Tokio 
abgehaltenen internationalen Konferenz über Semipalatinsk, die zu größerer Wirksamkeit 
der Hilfe beigetragen haben, die der Bevölkerung in der Region gewährt wird, 

 in Anerkennung der Fortschritte, die während des Zeitraums von 2011 bis 2013 dabei 
erzielt wurden, die Entwicklung in der Region Semipalatinsk durch Programme und Akti-
vitäten der Regierung Kasachstans und der internationalen Gemeinschaft, darunter auch 
Einrichtungen der Vereinten Nationen, zu beschleunigen, 

 in Anerkennung der wichtigen Rolle der nationalen Entwicklungspolitiken und 
-strategien bei der Sanierung der Region Semipalatinsk, 

 sowie in Anerkennung der Herausforderungen, mit denen Kasachstan bei der Sanie-
rung der Region Semipalatinsk konfrontiert ist, insbesondere im Zusammenhang mit den 
Anstrengungen, die die Regierung Kasachstans im Hinblick auf die wirksame und rasche 
Erreichung der international vereinbarten Entwicklungsziele, einschließlich der Millenni-
ums-Entwicklungsziele, unternimmt, insbesondere in Bezug auf die Gesundheitsversor-
gung und die ökologische Nachhaltigkeit, 
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 ferner anerkennend, dass die Regierung Kasachstans den Residierenden Koordinator 
der Vereinten Nationen in Kasachstan auffordern kann, Hilfe bei der Durchführung von 
Konsultationen zur Schaffung eines interessengruppenübergreifenden Mechanismus zu 
gewähren, an dem verschiedene Regierungsorgane, Kommunalverwaltungen, die Zivilge-
sellschaft, die Gebergemeinschaft und internationale Organisationen beteiligt sind und des-
sen Ziel darin besteht, die Lenkungsstrukturen zu verbessern und den effizienteren Einsatz 
der Ressourcen zu ermöglichen, die für die Sanierung der Region Semipalatinsk, insbeson-
dere in den Bereichen Strahlungssicherheit, sozioökonomische Entwicklung und Gesund-
heit und Umweltschutz, sowie für die Bereitstellung von Informationen über die Risiken 
für die Bevölkerung zugewiesen werden, 

 hervorhebend, wie wichtig die Unterstützung der Geberstaaten und der internationa-
len Entwicklungsorganisationen für die Anstrengungen Kasachstans zur Verbesserung der 
sozialen, wirtschaftlichen und ökologischen Lage in der Region Semipalatinsk ist, und dass 
die internationale Gemeinschaft der Sanierung der Region Semipalatinsk auch weiterhin 
gebührende Aufmerksamkeit widmen muss, 

 Kenntnis nehmend von der Notwendigkeit, moderne Technologien einzusetzen, um 
die radiologischen, gesundheitlichen, sozioökonomischen, psychologischen und ökologi-
schen Probleme in der Region Semipalatinsk zu minimieren und zu mildern, 

 sich dessen bewusst, wie wichtig die Zusammenarbeit mit den Vereinten Nationen 
bei der Erarbeitung eines kohärenten Koordinierungsrahmens ist, wenn es darum geht, den 
Bedürfnissen der Region nach innovativen Ansätzen auf dem Gebiet der regionalen Pla-
nung und der sozialen Hilfe für die Bevölkerung der Region Semipalatinsk, insbesondere 
die schwächsten Gruppen, Rechnung zu tragen, mit dem Ziel, ihre Lebensqualität zu ver-
bessern, 

 hervorhebend, wie wichtig der neue entwicklungsorientierte Ansatz bei der Bewälti-
gung der Probleme in der Region Semipalatinsk mittel- und langfristig ist, 

 mit dem Ausdruck ihres Dankes an die Geberländer und -organisationen, die Organi-
sationen, Fonds und Programme der Vereinten Nationen, die Sonderorganisationen und die 
im Bericht des Generalsekretärs1 erwähnten verwandten Organisationen für ihren Beitrag 
zur Sanierung der Region Semipalatinsk, 

 1. nimmt Kenntnis von dem Bericht des Generalsekretärs über die Durchführung 
der Resolution 66/1931 und den darin enthaltenen Informationen über die Maßnahmen, die 
zur Lösung der gesundheitlichen, ökologischen, wirtschaftlichen und humanitären Proble-
me in der Region Semipalatinsk ergriffen wurden; 

 2. begrüßt und würdigt die wichtige Rolle, die der Regierung Kasachstans dabei 
zukommt, einheimische Ressourcen zur Deckung der Bedürfnisse der Region Semipala-
tinsk bereitzustellen, indem sie Maßnahmen zur Optimierung der öffentlichen Verwaltung 
des Gebiets und der Einrichtungen des ehemaligen Atomwaffentestgeländes Semipalatinsk 
und der Umgebung ergreift, für Strahlungssicherheit und Umweltsanierung sorgt und das 
Atomwaffentestgelände wieder volkswirtschaftlich nutzbar macht; 

 3. fordert die internationale Gemeinschaft nachdrücklich auf, Kasachstan bei der 
Ausarbeitung und Durchführung von Sonderprogrammen und -projekten zur Behandlung 
und Betreuung der betroffenen Bevölkerung sowie bei den Anstrengungen zur Gewährleis-
tung von wirtschaftlichem Wachstum und nachhaltiger Entwicklung in der Region Semipa-
latinsk Hilfe zu leisten, namentlich bei der Steigerung der Wirksamkeit der vorhandenen 
Programme; 

_______________ 
1 A/69/257. 
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 4. fordert die Mitgliedstaaten, die zuständigen multilateralen Finanzorganisatio-
nen und anderen Institutionen der internationalen Gemeinschaft, namentlich die akademi-
schen Einrichtungen und nichtstaatlichen Organisationen, auf, ihr Wissen und ihre Erfah-
rungen weiterzugeben, um zur Wiederherstellung der Gesundheit der Bevölkerung, zur Sa-
nierung der Umwelt sowie zur wirtschaftlichen Entwicklung der Region Semipalatinsk 
beizutragen; 

 5. ersucht den Generalsekretär, unter Einbeziehung der interessierten Staaten und 
der zuständigen Organisationen der Vereinten Nationen den Konsultationsprozess darüber 
fortzusetzen, wie die erforderliche Unterstützung für die Suche nach geeigneten Lösungen 
für die Probleme und Bedürfnisse der Region Semipalatinsk, namentlich die in seinem Be-
richt als vordringlich bezeichneten Probleme und Bedürfnisse, mobilisiert und koordiniert 
werden könnte; 

 6. fordert den Generalsekretär auf, auch künftig alles zu tun, um die Probleme 
und Bedürfnisse der Region Semipalatinsk stärker in das Bewusstsein der Weltöffentlich-
keit zu rücken; 

 7. ersucht den Generalsekretär, der Generalversammlung auf ihrer zweiundsieb-
zigsten Tagung unter dem Punkt „Nachhaltige Entwicklung“ über die bei der Durchfüh-
rung dieser Resolution erzielten Fortschritte Bericht zu erstatten. 

 

75. Plenarsitzung  
19. Dezember 2014 
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